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Herzliche Einladung an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zur Mitfeier des
ökumenischen Berggottesdienstes 

bei der Alpe Wenger Egg am 
Samstag, den 13. September 2025, um 11:00 Uhr

Wir feiern am kommenden Samstag um 11:00 Uhr beim Hauskreuz der Alpe Wenger Egg mit Pater Robert 
und Pfarrerin Ebisch einen ökumenischen Berggottesdienst. Der Gottesdienst wird von einer Bläsergruppe 
des Musikvereins Berkheim mitgestaltet.

Zu diesem Gottesdienst in der Bergwelt des Allgäus sind alle Gläubigen, WandererInnen und Natur-                          
freundInnen herzlich eingeladen. Da es nur ein kurzes Stück von der Mautstraße her zu laufen gilt, können 
auch diejenigen, die nicht so gut zu Fuß sind, den Gottesdienst mitfeiern.

Nach dem Gottesdienst bietet sich die Möglichkeit, auf der Alpe einzukehren, eine Wanderung auf das Rag-
genhorn oder den höchsten Gipfel im Regierungsbezirk Tübingen zu unternehmen – vom hölzernen Aus-
sichtsturm auf dem Schwarzen Grat bietet sich ein Panoramablick über unsere Heimat Oberschwaben und 
die Alpenkette bis hin zum Bodensee. Danach bietet das junge Pächter-Paar auf der Alpe nun auch Café und 
Kuchen an, sodass mit dem Berggottesdienst wirklich ein wunderschöner Tagesausflug verbunden werden 
kann. Die Soldatenkameradschaft Berkheim freut sich, wenn viele mit uns zunächst gemeinsam Gottesdienst 
feiern und anschließend die Allgäuer Bergwelt genießen. 

Walther Puza, Vorstand

Wegbeschreibung:
Der Ort des Berggottesdienstes ist auf zwei Wegen zu erreichen:

1) BesucherInnen, die mit dem PKW bis zur Alpe fahren wollen: A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter 
Richtung Isny, am Stadteingang Richtung Kempten (B 12) fahren bis Bolsternang. Dort in Richtung Wengen/
Buchenberg. In Wengen links abbiegen am Gasthaus Engel und den Weg bis zur Mautschranke hochfahren. 
Die Maut beträgt 4 Euro – der Automat nimmt nur 1 Euro- und 2 Euro-Münzen an. Deshalb bitte unbedingt 
das passende Kleingeld bereithalten.

2) BesucherInnen, die zur Alpe hochlaufen wollen: Hier beträgt die Gehzeit ca. 45 Minuten ab dem Parkplatz 
der Alpe Wenger Egg beim ehemaligen Gasthaus „Batschen“. A 96 bis Ausfahrt Leutkirch-Süd, weiter Rich-
tung Isny, hinter Urlau links nach Hinzang, Richtung Kempten fahren, in Winterstetten-Emerlanden an der 
Straßengabelung nach rechts fahren und über Kreuzthal bis zum Wanderparkplatz beim ehemaligen Gast-
haus „Batschen“ hochfahren, Auto abstellen und dem Wanderwegweiser zur Alpe Wenger Egg folgen.

Soldatenkameradschaft Berkheim e. V. 1842
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NOTRUFNUMMERN · BEREITSCHAFTSDIENSTE· INSTITUTIONEN

	
•	 Polizei 
	 Tel. 110
•	 Rettungsdienst/Feuerwehr
	 Tel. 112
•	 Allgemeiner Notfalldienst (auch kinder- augen- 		
	 und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
	 Tel. 116117 
•	 Telefonsorge
 	 0800 1110111 oder 0800 1110222 
•	 Zahnärztlicher Notfalldienst
	 Der Notdienst kann erfragt werden: 
	 Tel. 0761 12012000
•	 Giftnotrufzentrale
	 Tel. 0761 19240
•	 Defibrillator
	 Im Einbangsbereich bei der Volksbank in Berkheim, 
	 neben dem Eingangsbereich des Kloster-Cafés in 
	 Bonlanden, im Bürogebäude der Firma Max Wild in 
	 Illerbachen (zu den Bürozeiten)
•	 Bereitschaftsdienst der Apotheken
	 Samstag, 13. September 2025
	 Kloster-Apotheke Rot, Obere Str. 11
	 Iller-Apotheke Illertissen, Hauptstr. 24	
	 Sonntag, 14. September 2025
	 Mohren-Apotheke Memmingen, Marktplatz 13		
	 Apotheke auf der Wies Babenhausen, Auf der Wies 3
	 Apotheken-Notdienst Memmingen:
	 Tel. 0137 88822833
	 Apotheke Kirchdorf Lieferservice:
	 Bei Einwurf des Rezeptes in den Briefkasten gegen-
	 über dem Geschäftshaus Heidenbühlstraße 1 in 
	 Berkheim erfolgt die kostenlose Lieferung nach Hause.

•	 Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
	 Schlossstraße 18 · 88416 Ochsenhausen
	 Tel. 07352 9230-0 · 07352 9230-39
	 Pflegebereich Rot a. d. Rot · Klosterhof 5  
	 88430 Rot a. d. Rot · Tel. 08395 9363411
	 Alten- und Krankenpflege
	 24-Stunden-Rufbereitschaft· Tel. 07352 92300         
	 Haushaltshilfe und Familienpflege 
	 Schlossstraße 18 · 88416 Ochsenhausen  
	 Tel. 07352 9203-20
	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Schlossstraße 18 · 88416 Ochsenhausen  
	 Tel. 07352 923020
•	 Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen
	 Marktplatz 20 · 88453 Erolzheim
	 Tel. 07354 9376310 · 0151 18236740

•	 Ambulanter Pflegedienst Kirchdorf
	 AllgäuStift Gesundheits- und Pflegedienste GmbH.
	 Tel. 07354 934120

•	 Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
	 Begleitung von Schwerkranken und Sterbenden
	 Tel. 0162 2314550

•	 Bei Todesfällen
	 Pfarramt Tel. 08395 1248 oder
	 Rathaus Berkheim Tel. 08395 9406-0

•	 Katholisches Pfarramt Berkheim
	 Tel. 08395 1248
	 Öffnungszeiten: 
	 Montag: 14:30 bis 16:30 Uhr
	 Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr

•	 Evangelisches Pfarramt Kirchdorf
	 Tel. 07354 444
	 Öffnungszeiten: 
	 Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr,                         		
	 Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr

•	 Rathaus Dienstzeiten
	 Tel. 08395 9406-0
	 Montag bis Freitag 	  	 08:00 - 12:00 Uhr 
	 Donnerstagnachmittag	  14:00 - 18:00 Uhr

•	 Standesamt Illertal
	 Marktplatz 7, 88453 Erolzheim
	 Frau Lipp, Tel. 07354 9318-45
	 Frau Schädler, Tel. 07354 9318-46
	 Frau Soherr, Tel. 07354 9318-60
	 E-Mail: standesamt.illertal@erolzheim.de

•	 Kindergarten „Bei der alten Eiche“
	 Tel. 08395 9406-40

•	 Natur- und Waldkindergarten Berkheim
	 Tel. 0155 60640468

•	 Kinderkrippe Bonlanden
	 Tel. 07354 9354353

•	 Grundschule
	 Tel. 08395 9406-50

•	 Illertalschule
	 Tel. 07354 7144

•	 Bauhof 
	 Bauhofleiter Magnus Schaidnagel
	 Tel. 0155 60745521

•	 Wasserversorgung 
	 Notrufnummer
	 Tel. 0151 53734381
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BEKANNTMACHUNGEN

BÜRGERINFO & VERWALTUNG

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Berkheim findet statt

am Dienstag, den 16. September 2025,
um 19:30 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses in Berkheim.

TAGESORDNUNG:

- öffentlich -

1.	 Fragestunde
2.	 Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 		
		  29.07.2025
3.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
4.	 Erstellung/Fortschreibung des Feuerwehrbedarfs-
		  plans
5.	 Breitbandausbau im Rahmen der Graue Flecken-		
		  Förderung
		  -	 Errichtung und Restplanung eines Gigabit-
			   Netzes (FTTB) in der Gemeinde Berkheim – Ver-
			   gabe der Arbeiten
6.	 Haushaltsbericht 2025 und Finanzlage
7.	 Abwasserzweckverband Illertal
		  -	 Bericht über die Verbandsversammlung 
			   am 16.07.2025
8.	 Abwasserzweckverband Erolzheim/Berkheim
		  -	 Bericht über die Verbandsversammlung 
			   am 16.07.2025
9.	 Ausübung von Vorkaufsrechten
9.1.	Ausübung Vorkaufsrecht zu UVZ Nr. 645/25 K
9.2.	Ausübung Vorkaufsrecht zu UVZ Nr. 615/25 K
10.	 Erteilung von sanierungsrechtlichen Geneh-
			   migungen
11.	 Annahme von Spenden 
			   - Zustimmung durch den Gemeinderat
12.	 Natur- und Waldkindergarten
			   - Festlegung der Anzahl an Schließtagen
13.	 Sonstiges, Fragen

Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner 
sind hierzu herzlich eingeladen.

Nach der öffentlichen Sitzung findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.

Die öffentlichen Sitzungsvorlagen liegen am Sitzungs-
tag ab 19:15 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in 
Berkheim auf und können vorab vom Ratsinforma-
tionssystem der Gemeinde Berkheim unter https:// 
gemeinde-berkheim.ris-portal.de heruntergeladen 
werden.

Öffentliche Bekanntmachung
Abwasserzweckverband

Erolzheim/Berkheim
Bekanntgabe

Öffentliche Auslegung der 
Jahresrechnungen 2019 bis 2024

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes Erolzheim/Berkheim hat in der öffentlichen 
Sitzung am 16. Juli 2025 die Jahresrechnungen 2019 
bis 2024 des Abwasserzweckverbandes Erolzheim/
Berkheim festgestellt. Diese werden hiermit ortsüb-
lich bekannt gegeben.

Die Jahresrechnungen und die Rechenschaftsberichte 
hierzu liegen gemäß § 12 der Verbandssatzung i.V.m.             
§ 95 der Gemeindeordnung von

Montag, 15., bis Dienstag, 23. September 2025,
je einschließlich

im Rathaus Berkheim, Zimmer Nr. 08, während der 
üblichen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme 
aus.

Berkheim, den 11. September 2025

gez. Ackermann
Verbandsvorsitzender

Einladung zur Sitzung der 
Verbandsversammlung des Gemeinde-

verwaltungsverbandes Illertal

Die nächste öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Iller-
tal findet am Donnerstag, 18. September 2025, um 
17:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Berkheim 
(Coubronplatz 1, 88450 Berkheim) statt.

Tagesordnung:
1.	 6. Änderung Flächennutzungsplan mit integriertem 	
		  Landschaftsplan Fortschreibung III 
		  -	 Abwägung der Stellungnahmen der förmlichen 		
			   Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB
		  - 	Vorstellung der Genehmigungsfassung
		  - 	Feststellungsbeschluss
2.	 Volkshochschule Illertal
		  -	 Bericht der Volkshochschulleiterin
3.	 Bekanntgaben und Verschiedenes

gez.
Jochen Ackermann
Verbandsvorsitzender
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SITZUNGSBERICHT

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Öffentliche Sitzung

vom 29. Juli 2025
Tagesordnungspunkt 1:
Fragestunde
In der Fragestunde werden Fragen zum Thema Breit-
bandausbau in der Gemeinde gestellt. Der Vorsitzen-
de beantwortet diese soweit es ihm möglich ist.

Tagesordnungspunkt 2:
Anerkennung der Sitzungsniederschrift 
vom01.07.2025
Die Niederschrift vom 01.07.2025 wird anerkannt.

Tagesordnungspunkt 3:
Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Stelle im Na-
tur- und Waldkindergarten besetzt werden konnte.

Tagesordnungspunkt 4:
Bausachen
4.1. Aufstockung bestehendes Wohnhaus zum Ein-
bau von 2 zusätzlichen Wohnungen, Schwalbenstra-
ße 8, Flst.Nr. 1155, Berkheim-Bonlanden
Der Gemeinderat ist mehrheitlich der Auffassung, 

Die Schule geht los!
Nur wenn etwas zu Ende geht, kann etwas Neues 
beginnen. Die Ferienzeit ist vorbei. Nun ist die Vor-
freude da auf das, was kommt. Die Lust auf neues 
Wissen ist sicher groß. Voll Spannung wird das neue 
– vielleicht das erste – Schuljahr erwartet. Nächste 
Woche geht es los. 

Die VerkehrsteilnehmerInnen werden ange-
sichts des Schulbeginns um besondere Vorsicht im                     
Straßenverkehr gebeten. Fahren Sie bitte ange-
passt und rechnen Sie jederzeit mit Kindern.

Änderung der Fahrradabstellplätze und Zugangs-
situation

Aufgrund der Baustelle vor dem Eingang zur 
Grundschule sind die überdachten Fahrradabstell-
plätze die nächsten drei Wochen nicht erreichbar. 
Die Fahrradständer wurden in den Bereich vor dem 
Eingang zur Aula beziehungsweise zur Turn- und 
Festhalle verlegt. 

Der Fußgängerzugang zur Schule über den                
Schwärzeweg ist möglich.

Bürgermeisteramt

dass die geplante Aufstockung aufgrund der Umge-
bungsbebauung nicht zugelassen werden kann.
Das Einvernehmen der Gemeinde wird zu diesem Bau-
gesuch nicht erteilt.

4.2. Erhöhung des Dachstuhls mit Einbau von 3 Gau-
ben in bestehendes Wohnhaus, Illerstraße 11, Flst.
Nr. 661, Berkheim
Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. Es sol-
len 2 Stellplätze pro Wohneinheit hergestellt werden. 

4.3. Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, St.-
Willebold-Straße 42, Flst.Nr. 1546, Berkheim
Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt.

4.4. Neubau von zwei Gewerbehallen, Robert-Bosch-
Straße, Flst.Nr. 856/1, Berkheim
Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. Die Zu-
stimmung zur notwendigen Befreiung wird erteilt. Es 
wird auf die besonderen Gegebenheiten der Hanglage 
hingewiesen und auf die aus der Geländemodellierung 
resultierende Eigenhaftung des Grundstückseigen- 
tümers. 

4.5. Neubau Doppelgarage mit Dachterrasse als An-
bau an bestehendes Wohnhaus, Schulstraße 8, Flst.
Nr. 605/2, Berkheim
Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. Die 
Zustimmung zu den notwendigen Befreiungen wird 
erteilt. Die auflagenfreie und bedingungslose sanie-
rungsrechtliche Genehmigung wird erteilt.

4.6. Neubau Quartiersentwicklung, Supermarkt und 
Wohn- und Geschäftshaus, Hauptstraße 51, Flst.Nr. 
557, 562, 562/1 und 563, Berkheim
Das Einvernehmen der Gemeinde wird erteilt. Die 
Zustimmung zu den Befreiungen wird erteilt. Die auf-
lagenfreie und bedingungslose sanierungsrechtliche 
Genehmigung wird erteilt.

Tagesordnungspunkt 5:
Ansiedlung der Firma Walter Gott Ice Factory im Ge-
werbegebiet „Brühlwiesen Süd“
- Projektstand
Herr Geiger von der Wild Projektentwicklung erläu-
tert das geplante Vorhaben.
Es wird ein Hochregallager, welches das Tiefkühllager 
mit -18 ° beherbergt, gebaut, dieses Gebäude wird voll 
automatisch betrieben. Im südlichen Bereich ist die 
Produktion der Eiswürfel geplant, der Ausbau soll suk-
zessive erfolgen. Der Schwerpunkt bei den Arbeits-
plätzen liegt auf der Produktion, einige sind auch noch 
im Bereich der Verwaltung geplant. Es werden ca. 35 
- 40 Arbeitsplätze entstehen.
Zur Zeitschiene wird erläutert, dass im 3./4. Quartal 
2025 vorbereitende Maßnahmen stattfinden sollen 
und der Beginn der Bauarbeiten. Im 4. Quartal 2026/1. 
Quartal 2027 soll die Inbetriebnahme dann erfolgen. 
Zum Energiethema hat Herr Pöhler von der Steinbeis-
Stiftung ein Konzept im Auftrag der gemeindlichen 
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NIB GmbH erstellt, welches ebenfalls vorgestellt wird. 
Die entstehende Abwärme soll möglichst in das ge-
meindliche Nahwärmenetz eingespeist werden.  
Beim Endausbau könnte das Abwärmepotential bei 
18 GWh liegen, allerdings mit unterschiedlichen 
Temperaturniveau. Ergänzend würde dann ein Block-
heizkraftwerk oder eine Wärmepumpe zum Ein-
satz kommen. Der Wasserbedarf wird beim 1. und 2. 
Ausbauabschnitt im Bereich zwischen 70.000 und 
100.000 cbm liegen. Die erforderliche Wasserleitung 
ist bereits in der Erschließungsstraße verlegt. Der 
hohe Verbrauch sollte sich positiv auf die Wasserge-
bühren auswirken. 
Herr Geiger erklärt, dass hier ein mittelständischer 
Familienbetrieb aus Wuppertal angesiedelt werden 
soll, der in Illerbachen das gleiche Werk baut und im 
Bereich Eiswürfelherstellung Marktführer in Deutsch-
land ist. 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur                    
Kenntnis.

Tagesordnungspunkt 6:
Bebauungsplan „H2-Regio Berkheim“
6.1. Prüfung und Abwägung der bei der öffentlichen 
Auslegung und Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Anregungen 
und Bedenken
Der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungs-
plan „H2-Regio Berkheim“ in Berkheim wurde am 
16.04.2024 gefasst. 
In seiner Sitzung am 08.10.2024 hat der Gemeinde-
rat den Vorentwurf des Bebauungsplanes „H2-Regio 
Berkheim“ beschlossen. Die frühzeitige Bürger- und 
Behördenbeteiligung wurde vom 11.11.2024 bis 
13.12.2024 durchgeführt.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28.01.2025 
die eingegangenen Stellungnahmen zum Vorentwurf 
abgewogen und darüber beschlossen. 
In seiner Sitzung vom 20.05.2025 wurde der Entwurf 
des Bebauungsplanes „H2-Regio Berkheim“ vom Ge-
meinderat gebilligt. Die förmliche öffentliche Ausle-
gung mit Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
wurde vom 30.05.2025 bis 30.06.2025 durchgeführt.
Die eingegangenen Stellungnahmen werden von 
Herrn Obermeier von LARS consult erläutert. Von Sei-
ten der Bürger gingen keine Stellungnahmen ein.
Die Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbetei-
ligung werden gehört und abgewogen. Den Abwä-
gungs- und Beschlussempfehlungen zu den Stellung-
nahmen wird ohne Änderung zugestimmt.

6.2. Satzungsbeschlüsse gemäß § 10 BauGB und § 74 
Landesbauordnung
Die 6. Änderung der Fortschreibung III des Flächen-
nutzungsplanes ist noch nicht rechtswirksam; das 
Plangebiet ist Inhalt dieser Änderung. 

Es wird davon ausgegangen, dass der Flächennut-
zungsplan bis November rechtswirksam wird. 
Der Bebauungsplan kann dem Landratsamt nach Sat-
zungsbeschluss zur Genehmigung vorgelegt werden; 
es muss dann die Rechtswirksamkeit des Flächennut-
zungsplanes nicht abgewartet werden.
Der Vorsitzende verliest die Satzung nach dem Bau-
gesetzbuch und zeigt die Festsetzungen auf. Anschlie-
ßend verliest er die Satzung nach der Landesbauord-
nung und zeigt ebenfalls die örtlichen Bauvorschriften 
auf. Die planungsrechtlichen Festsetzungen zum Be-
bauungsplan mit Grünordnung „H2-Regio Berkheim“ 
in der Fassung vom 29.07.2025 werden als Satzung 
beschlossen.
Die örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan 
mit Grünordnung „H2-Regio Berkheim“ in der Fassung 
vom 29.07.2025 werden als Satzung beschlossen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzungen ge-
mäß §10 BauGB dem Landratsamt zur Genehmigung 
vorzulegen und nach der Genehmigung ortsüblich 
bekannt zu machen. Diese Bekanntmachung fand im 
Mitteilungsblatt vom 4. September statt.

Tagesordnungspunkt 7:
2. Änderung des Bebauungsplanes „Illerbachen Ost 
II“ in Berkheim-Illerbachen im vereinfachten Verfah-
ren gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. §13 
BauGB
7.1. Aufstellungsbeschluss
Der Bebauungsplan „Illerbachen Ost II“ wurde am 
30.07.2015 rechtskräftig. Die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes wurde am 10.11.2022 rechtskräftig.
Nun soll die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Iller-
bachen Ost II“ erfolgen. Der Änderungsbereich hat 
eine Größe von ca. 4.909 m².
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Frau Bertz von 
der Firma Wild und Frau Knupfer von LARS consult 
anwesend, die die Änderung des Bebauungsplan vor-
stellen.
Nachdem es sich nur um eine räumlich untergeordne-
te Änderung/Erweiterung handelt und die Grundzüge 
der Planung nicht verändert werden, soll die gegen-
ständliche Änderung – in Abstimmung mit dem Land-
ratsamt Biberach/Riß - in einem vereinfachten Ver-
fahren gemäß §13 BauGB durchgeführt werden.  
Im vereinfachten Verfahren wird von der Umwelt-
prüfung, von dem Umweltbericht, bei der Bekannt-
machung der öffentlichen Auslegung von der Angabe, 
welche umweltbezogenen Informationen verfügbar 
sind, von der zusammenfassenden Erklärung nach                    
§ 10a Abs. 1 BauGB und von einer Überwachung nach 
§ 4c BauGB abgesehen.
Auf der Grundlage der vorgetragenen räumlichen 
Abgrenzung wird der Aufstellungsbeschluss für die                        
2. Änderung des Bebauungsplanes „Illerbachen Ost 
II“ in Berkheim-Illerbachen gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
i.V.m. § 13 BauGB beschlossen. 
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7.2. Vorstellung der Planung und Billigung des Plan-
entwurfes
Der Gemeinderat billigt und beschließt den Planent-
wurf für die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Iller-
bachen Ost II“ in Berkheim-Illerbachen mit Begrün-
dung mit dem Stand vom 29.07.2025. Die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes wird im vereinfachten Verfah-
ren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13 BauGB durch-
geführt.

7.3. Beschluss über die öffentliche Auslegung und Öf-
fentlichkeitsbeteiligung des Planentwurfes mit Be-
gründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat beschließt die öffentliche Ausle-
gung und Öffentlichkeitsbeteiligung des Entwurfes 
der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Illerbachen 
Ost II“ in Berkheim-Illerbachen und die zeitgleiche Be-
hördenbeteiligung. Die Veröffentlichung hierzu fand 
im Mitteilungsblatt vom 31.07.2025 statt.

Tagesordnungspunkt 8:
Umbau der Leichenhalle
- Pflasterfläche im Eingangsbereich
Bei der letzten Beratung des Gemeinderates am 
03.06.2025 zum Projekt funktionaler Umbau der Lei-
chenhalle wurde die Außenanlage im Zugangsbereich 
zur Leichenhalle thematisiert. Anlass war, dass der 
Fußboden innerhalb der Leichenhalle auf ein einheit-
liches Niveau abgesenkt wurde. In der Folge ist das 
Pflaster im Zugangsbereich abzuändern, um das Re-
genwasser vom Gebäude abgewandt abzuleiten. Die 
Verwaltung hat deshalb einen Höhenplan erstellen 
lassen, der zeigt, dass mit wenig Aufwand das vorhan-
dene Pflaster neu verlegt werden kann. 
Der Gemeinderat beschließt, den Pflasterbelag vor 
dem Eingangsbereich entsprechend dem Vorschlag 
neu zu verlegen. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
Arbeiten an das örtliche Handwerk zu vergeben. 

Tagesordnungspunkt 9:
Neubau Ganztagesbereich für die Grundschule
- Kostenstand
Der Vorsitzende stellt die Kostenzusammenstellung 
des Architekturbüros vor. Bei den Baukosten Kosten-
gruppe 300 und 400 wurde bei der Kostenberechnung 
von 2,083 Mio. € ausgegangen, der derzeitige Stand 
der Vergaben errechnet eine Prognose von 1,973 
Mio. € . Es wäre demnach eine Einsparung von ca.                  
110.000 € vorhanden. 
Der Vorsitzende stellt anschließend die Vergaben seit 
28.01.2025 vor. Bis Jahresende soll das Gebäude fer-
tiggestellt sein. Die Arbeiten am Nikolaus-Betscher-
Platz haben begonnen. Sie sollen möglichst ebenfalls 
bis Jahresende fertig sein. Die Gemeinde kann über 
die Finanzierung des Ganztagesbereiches mit 70 % 
Förderung aus dem Investitionsprogramm Ganztag in 

Höhe von ca. 1,8 Mio. € sowie einem Ausgleichstock 
mit 300.000 € sehr zufrieden sein. Es sind derzeit Ei-
genmittel mit ca. 470.000 € geplant. Es wird eine Flä-
che von 500 qm bebaut. Im Bestand werden im Zuge 
der Bauarbeiten Verbesserungen bei der Beleuchtung 
stattfinden. Der Kostenstand vom 16.07.2025 wird 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Den erteil-
ten Vergaben seit der letzten Beschlussfassung am 
28.01.2025 wird entsprechend der Auflistung zuge-
stimmt.

Tagesordnungspunkt 10:
Nikolaus-Betscher-Platz
- Vergabe der Spielgeräte
Frau Innenarchitektin Dettmar von der spiel raum pla-
nung hat bereits im Jahr 2023 in Abstimmung mit der 
Schulleitung und dem Elternbeirat ein Spielgerätekon-
zept einschließlich der Ausführung der Sitzplattform 
im Schulhof entwickelt.  Zwischenzeitlich wurde  hier-
zu ein Angebot eingeholt. Die Angebotssumme beläuft 
sich auf 39.868,09 € brutto, somit ca. 2.600 € über der 
Kostenberechnung. Herr Schlichting von LARS con-
sult hat das Angebot geprüft und beurteilt die Preise 
für nachvollziehbar und absolut angemessen. Das vor-
liegende Angebot wurde individuell erstellt. Es ist hier 
kaum möglich, ein vergleichbares Angebot bei einem 
anderen Hersteller einzuholen. Der Vorsitzende er-
klärt, dass im Angebot ein Mikado, ein Bauhaus, Zelt-
haus, Podeste und eine Sitzinsel u. a. enthalten sind. 
Ebenso ist die Erstinspektion nach der Inbetriebnah-
me und die sicherheitstechnische Abnahme enthalten. 
Die Spielgeräte mit der Sitzplattform werden auf der 
Grundlage des Angebotes vom 09.07.2025 an die Fir-
ma Eymann Holzbau GmbH, Urbach, vergeben.

Tagesordnungspunkt 11:
Verbesserung der Breitbandversorgung in der Ge-
meinde Berkheim im Rahmen der Graue Flecken-
Förderung
- Vergabe der Arbeiten zur Errichtung und Restpla-
nung eines Gigabit-Netzes (FTTB)
Die Kanzlei iuscomm Rechtsanwälte – Schenek und 
Zimmermann Partnerschaftsgesellschaft mbB ist in 
Zusammenarbeit mit der Breitbandberatung Baden-
Württemberg beauftragt, die Gemeinde rechtlich 
und technisch bei der Ausschreibung der Arbeiten 
zur Errichtung und Restplanung eines Gigabit-Netzes 
zu begleiten – FTTB-Ausbau im Rahmen der Graue 
Flecken-Förderung. Auf eine Vergabe auf die Erstan-
gebote wurde verzichtet. Eine Vergabe der Arbeiten 
in der Gemeinderatssitzung am 29.07.2025 ist daher 
nicht möglich. Am 23.07.2025 wurden mit den An-
bietern Verhandlungsgespräche durchgeführt. Bis 
07.08.2025 sollen die Angebote konkretisiert werden. 
Nach der Vergabe erfolgt die Konkretisierung der Pla-
nung, danach folgt die Ausführung. Die Vergabe der 
Arbeiten setzt die Entscheidung über den Netzbetrei-



WIR SIND BERKHEIM!Nummer 37  | Seite 7

ber voraus. Die Netzbetreiberausschreibung erfolgt 
über die OEW. Bürgermeister Walther Puza wird be-
vollmächtigt, die Arbeiten zur Errichtung und Restpla-
nung eines Gigabit-Netzes (FTTB) entsprechend dem 
Vergabevorschlag der iuscomm und der Breitbandbe-
ratung Baden-Württemberg zu vergeben.

Tagesordnungspunkt 12:
Straßensanierungsmaßnahmen in Eichenberg
Es wurde ein Angebot eingeholt für folgende Berei-
che: Kreuzungsbereich Rottalstraße/Austraße mit 
Pflasterfläche und Senkungen, die Pflasterfläche in 
der Austraße am Ortsausgang, der abgerutschte Geh-
weg östlich der Bushaltestelle am Bolzplatz und der 
Einlaufschacht an der Kreuzung Rottalstraße/St.-Mar-
tin-Straße/Ochsenhauser Straße: Hier wird empfoh-
len, nicht nur den Querschnitt des Straßeneinlaufs zu 
verdoppeln, sondern den hinzugekommenen Einlauf 
mit einer eigenen Leitung an den Kanal anzuschließen. 
Damit ist gewährleistet, dass das Wasser schneller 
ablaufen kann. Zudem kann dadurch die bestehende 
Senkung der Straße beseitigt werden.
Beim Pumpwerk in Eichenberg kommt zu viel Fremd-
wasser an, die Herkunft des Fremdwassers soll im Zu-
sammenhang mit den Sanierungsmaßnahmen geprüft 
werden. Das Angebot der Firma Wild beläuft sich auf 
58.892,02 €. Die Straßensanierungsmaßnahmen in 
Eichenberg werden an die Firma Max Wild entspre-
chend ihrem Angebot vom 17.07.2025 vergeben. Der 
teilweise überplanmäßigen Ausgabe wird zugestimmt. 
Der Fremdwasseranteil im Kanalisationssystem in Ei-
chenberg ist im Zusammenhang dieser Maßnahme zu 
untersuchen.

Tagesordnungspunkt 13:
Entfernung der Pflasterfläche in der Lindenstraße in 
Berkheim
Die Firma Max Wild, Illerbachen, hat zur Entfernung 
der Pflasterfläche an der Kuppe bei den 3 Linden in 
der Lindenstraße ein Angebot vorgelegt. 
Das Pflaster in der Fahrbahn soll ausgebaut und der 
Bereich asphaltiert werden. 
In der Diskussion wurde die Erhaltung der Bäume in 
diesem Bereich durch die Baumaßnahme in Frage 
gestellt. Außerdem wurde auf den Breitbandausbau 
und möglichen Nahwärmeausbau hingewiesen und 
ein dadurch zu befürchtendes Aufreißen des neuen                            
Asphaltes. 
Der Beschluss zur Vergabe der Arbeiten findet keine 
Mehrheit und wird somit abgelehnt. 

Tagesordnungspunkt 14:
Sonstiges, Fragen
Es wurden folgende Themen angesprochen:
- Einladung zum Oktoberfest in Illerbachen
- Bitte um Ersatz der Schaukel am Spielplatz                                              
Illerbachen
- Fehlender Gehweg an der Kreuzung Biberacher                  
Straße/Hauptstraße

MÜLLABFUHR

Der nächste Termin für die Restmüllabfuhr in                          
Bonlanden ist am 

Freitag, den 12. September 2025.

Die Abholung der Blauen Tonne erfolgt am Montag, 
den 6. Oktober 2025, und die Abholung der Gelben   
Säcke am Dienstag, den 7. Oktober 2025. Diese bei-
den Termine gelten für alle Orte.

Zur Abfuhr müssen die Tonnen/Säcke ab 06:30 Uhr 
bereitgestellt sein. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.biberach.
de/Abfallwirtschaftsbetrieb

Die Grüngutabgabestelle auf dem Funkenplatz in Bon-
landen (Kirchdorfer Straße) öffnet

mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr und
samstags von 09:00 bis 12:00 Uhr.

Die Öffnungszeiten sind dringend einzuhalten.                               
Außerhalb der Öffnungszeiten darf keine Anlie-               
ferung erfolgen.

Die Zufahrt zur Grüngutabgestelle erfolgt über die 
Kirchdorfer Straße! Landwirtschaftliche Wege sind 
nicht für den öffentlichen Verkehr zulässig!

GRÜNGUTABGABESTELLE

ENDE DER AMTLICHEN 
BEKANNTMACHUNGEN

Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der 
Kirchen, Vereine, Verbände und Institutionen unter 
eigener Verantwortung der Einsender veröffentlicht.


